
1

Herausgeber und
verantwortlich für den
Inhalt des Amtsblattes: 
Bürgermeister Josef Kranz, 52391 Vettweiß, Gereonstr. 14, Telefon: (02424) 209-0

Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: Porschen & Bergsch
Mediendienstleistungen, 52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421) 73912, 
Fax (02421) 73011, www.porschen-bergsch.de, email: dp@porschen-bergsch.de

Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haushalte im
Gemeindegebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzelbezug beim Verlag oder
über das Rathaus zu beziehen. Auflage: 3.700 Exemplare. In unserem Hause gestal-
tete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.

Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt.

Der Umwelt zuliebe auf 100% chlorfreigebleichtem Papier gedruckt.

Im Internet: www.vettweiss.de

Närrischer Empfang 2012!

Ehrenamtpreis an 

Vettweißer Tisch vergeben!

13. Jahrgang
6. Januar 2012

Nr.



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS2



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS 3



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS4

Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel

und Glastische
■ Sandstrahldekore

aus Glas
■ Künstlerische 

Glasgestaltung
■ Glastüren und

Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
der SüdKom Dienstleistungsgesellschaft mbH, 
August-Scholl-Straße 5, 52393 Hürtgenwald

Der Jahresabschluss 2010 mit
• Bilanz
• Lagebericht
• Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

kann bei der Gemeinde Vettweiß, 52391 Vettweiß, Gereonstraße 14,
Zimmer 4, in der Zeit vom 09.01.2012 bis 06.02.2012 

Hürtgenwald, den 20.12.2011
Die Geschäftsführung 

Dringend
zuverlässige/r
Zustellerin/Zusteller für
Vettweiß-Kelz
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 24 21/73912!
Ansprechpartner: Frederik Porschen

Öffentliche Büchertauschbörse 
vor dem Rathaus

Projekt von RWE Deutschland soll zum Lesen anregen
Jedermann kann Bücher für andere hineinstellen oder nehmen
Mitmenschen auf einfache Art und Weise zum Lesen anregen. Das
ist die Idee, die hinter der Installation von öffentlichen Bücher-
schränken steckt. Die Bürger von Vettweiß können durch die Initi-
ative von RWE Deutschland seit Mitte Dezember auch einen
solchen Schrank nutzen. Er ist vor dem Rathaus in der Gereonstraße
aufgestellt und wurde von Bürgermeister Josef Kranz und Kommu-
nalbetreuer Walfried Heinen von RWE Deutschland eröffnet.

Der Schrank passt haargenau ins Umfeld.
Der Bücherschrank ist 2,20 Meter hoch und 60 Zentimeter breit
und hat damit Platz für ungefähr 250 Bücher. In die Regalfächer
können die Bürgerinnen und Bürger ab sofort Bücher hineinstellen,
die sie selbst nicht mehr benötigen, aber jemand anderem zur Verfü-
gung stellen wollen. So findet der gelesene spannende Krimi oder
auch das Kochbuch vielleicht bald einen neuen Leser. Die Paten-
schaft für den Bücherschrank übernimmt die Mitarbeiterin im
Rathaus Karina Winkel. Sie kümmert sich und sieht nach dem

Mitteilungen der Verwaltung
Rechten. "Ein offener Bücherschrank, jederzeit zugänglich, mit Lite-
ratur für jedermann - das ist eine tolle Idee", sagt Bürgermeister Josef
Kranz. "Der Bücherschrank ist ganz klar eine Bereicherung für
unsere Gemeinde. Ich wünsche mir, dass die Bürgerinnen und
Bürger aus allen Ortschaften regen Gebrauch von diesem Angebot
machen." Gemeinsam mit Vettweiß trägt RWE so zur Entwicklung
und Aufrechterhaltung der kulturellen Infrastruktur bei.
Der RWE Bücherschrank wird durch seine Stabilität und Wetterfes-
tigkeit den ganz besonderen Anforderungen eines Stadtmöbels
gerecht. Er wurde von dem Architekten Hans Jürgen Greve entwi-
ckelt. Bücherschränke gab es bisher meist nur in größeren deutschen
Städten, das hat nun ein Ende. Neben Vettweiß hatten sich die
Gemeinde Merzenich und die Stadt Nideggen um einen Bücher-
schrank beworben.

Auszug aus der Niederschrift 
über die 14. Sitzung des Rates der Gemeinde Vettweiß am

08.12.2011
Punkt 3.: Aktive IT-Komponenten im Schulzentrum Vettweiß
Entsprechende der Empfehlung des Ausschusses für Jugend, Schul-
wesen, Kultur, Sport und Soziales beschließt der Rat einstimmig;
folgende Punkte am Schulzentrum Vettweiß umzusetzen:
1. Brandmeldeanlage zum Preis von 52.000,00 €
2. ELA-Anlage zum Preis von 32.000,00 €
3. Ausbau von passiven Bauteilen in Form von Netzwerkschrank

und Anschlussdosen zum Preis von 16.300,00 €
4. Ausbau WLan in Form von Funknetzcontrollern und Funkadapter

zum Preis von 13.300,00 €
Punkt 4.: Sanierungsarbeiten an Gemeindestraßen
Ratsmitglied Kemmerling äußert den Wunsch, in der nächsten
Runde ein Gespräch über die Priorisierung der Sanierungsmaßnah-
men zu führen. Bürgermeister Kranz sagt dies zu. 
Ratsmitglied Fraussen erinnert, dass er der Verwaltung Schadensauf-
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• Polsterei
• Gardinen

• Bodenbelag 
• Sonnenschutz

• Insektenschutz

Hardtstr. 5
52388 Nörvenich
Tel. 02426-5020
Mobil 0171-5224306
www.raumausstattung-kuegeler.de
info@raumausstattung-kuegeler.de

setzen sich immer mehr durch!
Wir liefern, restaurieren und 
polstern antike Stühle, Sessel
und Sofas.

Alte 
Sofas

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung

beschließt der Gemeinderat einstimmig die 3. Änderung der Gebüh-
rensatzung vom 12.12.2008 zur Satzung über die Abfallentsorgung
in der Gemeinde Vettweiß vom 12.12.2008.
Punkt 9.: Gebührenkalkulation im Bereich Abwasserbeseitigung

für das Jahr 2012
Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
beschließt der Gemeinderat einstimmig die Kalkulation im Bereich
der Abwasserbeseitigung.
Punkt 10.: 3. Änderung zur Satzung über die Erhebung von

Kanalanschlussbeiträgen, Abwassergebühren und
Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse der
Gemeinde Vettweiß (Abwassergebührensatzung) vom
12.12.2008

Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
beschließt der Gemeinderat einstimmig die 3. Änderung zur Satzung
über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen, Abwassergebühren
und Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse der Gemeinde Vett-
weiß (Abwassergebührensatzung) vom 12.12.2008.
Punkt 11.: Gebührenkalkulation im Bereich Kleinkläranlagen

für das Jahr 2012
Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
beschließt der Gemeinderat einstimmig die Kalkulation im Bereich
der Kleinkläranlagen.
Punkt 12.: 16. Änderung der Satzung über die Entsorgung von

Grundstücksentwässerungsanlagen der Gemeinde
Vettweiß vom 04.11.1987

Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
beschließt der Gemeinderat einstimmig die 16. Änderung der
Satzung über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen
der Gemeinde Vettweiß vom 04.11.1987.
Punkt 13.: Gebührenkalkulation im Bereich Straßenreinigung

und Winterdienst für das Jahr 2012
Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
beschließt der Gemeinderat einstimmig die Kalkulation im Bereich
Straßenreinigung und Winterdienst.
Punkt 14.: 23. Änderung der Satzung der Gemeinde Vettweiß

über die Straßenreinigung und die Erhebung von
Straßenreinigungsgebühren vom 09.06.1980

Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
beschließt der Gemeinderat einstimmig die 23. Änderung der
Satzung der Gemeinde Vettweiß über die Straßenreinigung und die
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom 09.06.1980.
Punkt 15.: Gebührenkalkulation im Bereich Friedhofswesen

und Leichenhallen für das Jahr 2012
Ratsvertreter Franzen macht nochmals deutlich, dass die Friedhöfe
sich in einem gepflegten Zustand präsentieren sollen. 
Ratsmitglied Ruskowski verweist auf die dezidierte Aufstellung, woraus
hervorgeht, welche Kosten durch die Gebühren zu decken sind.
Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
beschließt der Gemeinderat mit 22 gegen drei Stimmen die Kalku-
lation im Bereich Friedhofswesen und Leichenhallen.
Punkt 16.: 4. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der

Gemeinde Vettweiß für das Friedhofs- und Bestat-
tungswesen vom 14.11.2007

Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
beschließt der Gemeinderat mit 22 gegen drei Stimmen die 4. Ände-
rung der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Vettweiß für das
Friedhofs- und Bestattungswesen vom 14.11.2007.
Punkt 17.: Änderung der Realsteuerhebesätze
Für die CDU-Fraktion stellt Ratsmitglied Franzen nochmals klar,
dass einer Erhöhung der Realsteuerhebesätze nicht zugestimmt wird.
Diese Sätze hat die Gemeinde noch selber in der Hand, die Grenze
der Belastbarkeit ist erreicht.
Ausschussmitglied Ruskowski betont, dass die Gemeinde Vettweiß
aufgrund der Entscheidung auch auf Zuwendungen verzichtet. Der
Einnahmeverlust ist mit rd. 60.000 Euro zu beziffern, es sollte keine
politische Entscheidung werden. Die Hebesätze sollten auf den
gewogenen Durchschnitt angehoben werden. 
Bürgermeister Kranz erläutert, dass immer wieder in alle Richtungen
eine solide Finanzplanung von den Gemeinden erwartet wird. Die
Aussage bleibt nur glaubwürdig, wenn man selber seinen Beitrag leistet. 
Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt mit 16 gegen sechs Stim-
men bei drei Enthaltungen, die Realsteuerhebesätze für das Jahr
2012 nicht anzuheben.

nahmen aus Soller überlassen hatte, die in der Auflistung nicht
enthalten sind. Er wird diese nochmals nachreichen.
Wie vom Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und Wirt-
schaftsförderung empfohlen, beschließt der Rat einstimmig das
anliegende Sanierungsprogramm. Notwendige Haushaltsmittel sind
im Haushalt 2012/2013 zur Verfügung zu stellen. 

Punkt 5.: Doppelhaushalt 2012/2013
Nachdem Bürgermeister Kranz die Hintergründe für den Doppel-
haushalt und die Gründe für die Einbringung erst im März 2012
erläutert hat, nimmt der Rat den Sachverhalt zur Kenntnis.

Punkt 6.: Prioritätenliste für Investitionen im Haushaltsjahr
2012 und Feststellung der Unabweisbarkeit der beab-
sichtigten Investitionen nach § 82 GO NRW

Zum Tagesordnungspunkt wurde eine Aktualisierung der Liste
gereicht. Die Reihenfolge der Maßnahmen ist hier verändert
worden, um eine Priorisierung zu verdeutlichen.
Wie von den Ausschüssen empfohlen, beschließt der Rat der
Gemeinde Vettweiß einstimmig wie folgt:
1. Im Teil A – Dringlichkeitsliste 2012 – rentierliche Maßnahmen/

kostenrechnende Einrichtungen – unter lfd. Nr. 1 beschriebenen
Maßnahmen sind unabweisbar und können nicht verschoben
werden.

2. Die im Teil B – Dringlichkeitsliste 2012 – unter lfd. Nr.1 – 31
beschriebenen Maßnahmen sind unabweisbar und können nicht
verschoben werden.

3. Alle Maßnahmen werden in die Dringlichkeitsliste 2012 der
Gemeinde Vettweiß aufgenommen und der Kommunalaufsicht
zur Genehmigung vorgelegt.

Punkt 7.: Gebührenkalkulation im Bereich Abfallentsorgung für
das Jahr 2012

Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses
beschließt der Gemeinderat einstimmig die Kalkulation im Bereich
der Abfallentsorgung.
Punkt 8.: 3. Änderung der Gebührensatzung vom 12.12.2008

zur Satzung über die Abfallentsorgung in der
Gemeinde Vettweiß vom 12.12.2008

Entsprechend der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS6

Lebensrettendes Engagement
Elf verdiente Blutspender, darunter Harrie Vossen, der bereits zum
125. Mal je einen halben Liter Lebenssaft zur Rettung völlig unbe-
kannter Menschen gespendet hat, wurden am 08.Dezember 2011 in
Vettweiß ausgezeichnet.

Während einer kleinen
Feier mit Kaffee und
Weihnachtsleckereien
wurde den Spendern
durch Bürgermeister
Kranz und zwei Vertre-
tern des Deutschen
Roten Kreuzes gedankt. 
Bei dieser Ehrung
wurden Nadeln, Urkun-
den, Wein und ein

Präsentkorb überreicht.
Blutkonserven werden nicht nur bei Unfällen benötigt, sondern
noch mehr sind Blutübertragungen für die Behandlung von Krebs-
erkrankungen lebensnotwendig. 
Für 50-maliges Blutspenden wurden Johann Jöntgen, Ursula Schnitzler-
Wolff, und Bernd Elsig durch Bürgermeister Kranz geehrt. 
Schon eine Spende kann gleichzeitig Leben retten und die Gesundheit
vieler Patientinnen und Patienten erhalten oder wiederherstellen.
25 Blutspender, darunter Heinrich Söns, Resi Bielitzer, Gabriele
Falter und Elfriede Vlatten geehrt haben mit ihrer Spende den
vorzeitigen Tod von Menschen abgewendet.
Alle Blutspender wurden als vorbildlich bezeichnet und Bürgermeis-
ter Kranz betont, dass sich Blut nicht künstlich herstellen lässt,
sondern es gespendet werden muss.
Leider konnten bei der Ehrung Astrid Heinrichs, Brigitte Hürtgen
und Emil Friedrich Geuenich nicht anwesend sein. Die Präsente
bekamen sie auf anderem Wege.

Punkt 18.: Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen
Punkt 18.1: Straßenbezeichnung B-Plan VE-14

hier: Biogasanlage
Die Dringlichkeitsentscheidung des Haupt- und Finanzausschusses aus
dessen Sitzung vom 24.11.2011, TOP I/17, wird einstimmig genehmigt. 
Punkt 18.2: Zuschüsse zur Förderung des Sports im Haushalts-

jahr 2011,
hier: Vorschlag des Gemeindesportbundes Vettweiß
zur Verteilung der Sportfördermittel in der
Gemeinde Vettweiß

Die Dringlichkeitsentscheidung des Haupt- und Finanzausschusses aus
dessen Sitzung vom 24.11.2011, TOP I/15, wird einstimmig genehmigt.
Punkt 19.: 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge -

meinde Vettweiß in der Ortschaft Vettweiß
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 7. Änderung des
Flächennutzungsplanes gemäß dem Kartenausschnitt und das
Verfahren entsprechend einzuleiten.
Punkt 20.: 3. Änderung des Bebauungsplanes Vettweiß "Ve-12"

gem § 1 (8) i. V. m. § 2 (1) BauGB
Der Gemeinderat beschließt die 3. Änderung des Bebauungsplanes
Vettweiß „Ve-12“ gemäß dem Kartenausschnitt und das Verfahren
entsprechend einzuleiten.
Punkt 21.: Konjunkturpaket II - Umsetzung des Zukunftsinves-

titionsgesetztes in NRW -
Der Rat der Gemeinde Vettweiß nimmt die Erledigungsliste zur
Kenntnis.
Punkt 22.: Zuschüsse an Musik-, Gesang- und sonstige Vereine
Ratsmitglied Franzen stellt fest, dass der Pfadfinderstamm St. Georg
bereits im letzten Jahr aus der Liste herausgenommen wurde. Der
Angelverein soll nicht aufgenommen werden, der Verein Jugend in
Müddersheim JIM e. V. soll in Fördergruppe 3 aufgenommen werden.
Ratsmitglied Bethlehem merkt an, dass der Angelverein Jugendarbeit
verrichtet, der Satzungszweck ist „Fischerei und Naturschutz“. 
Bürgermeister Kranz erläutert, dass der Verein gebeten wurde, die
Jugendlichen mitzuteilen. Wenn Antwort zu verzeichnen ist, könnte
die Förderung in Gruppe 5 erfolgen. 
Ratsmitglied Franzen bittet das Thema der Vereinsbezuschussung in
nächster Zeit auch vor dem Hintergrund der Gemeindefinanzen neu
anzugehen und die Kriterien neu zu betrachten.
Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt einstimmig, die
Zuschüsse an Musik,-Gesang- und sonstige Vereine zu verteilen.
Wenn der Angelverein Müddersheim seine jugendlichen Mitglieder
meldet, erfolgt die Aufnahme in Fördergruppe 5. 
Punkt 23.: Einwohnerfragestunde
Einwohnerfragen stehen nicht an.
Punkt 24.: Anfragen und Mitteilungen
a) Bürgermeister Kranz teilt mit, dass nach Absprache mit der

REWE-Leitung auf dem dortigen Parkplatz weitere Glascontainer
aufgestellt wurden. Ein Kleidercontainer soll hinzu kommen.

b) Bürgermeister Kranz teilt mit, dass der RWE-Büchertausch-
schrank am 16.12.2011 um 9.30 Uhr übergeben wird. 

c) Bürgermeister Kranz erinnert an den Aufruf des Vettweißer
Tisches zur Weihnachtskistenaktion.

d) Ratsmitglied Kemmerling bemerkt, dass im Rhein-Sieg-Kreis die gelbe
Tonne eingezogen wurde, weil die Restmülltonne alles aufnehmen soll.
Die Frage, ob man sich diesbezüglich in der Verwaltung bereits Gedan-
ken gemacht hat, wird von Bürgermeister Kranz verneint. 

Malerwerkstätte Heisinger
GmbH

• Raumgestaltung
• Fassadengestaltung
• Betonsanierung
• Vollwärmeschutz
• Hausmeisterservice

Lüxheimer Weg 26
52391 Vettweiß-Kelz
Telefon 02424/901643
Telefax 02424/901642

Wir bringen Farbe in ihr Leben

Meisterbetrieb

Sachstand zur Dichtheitsprüfung 
bei privaten Abwasserleitungen (§ 61 a LWG NRW)

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Umweltausschuss des Landtages hat am 14.12.2011 mehrheit-
lich beschlossen, der Landtag solle die Landesregierung auffordern,
die Regelung zur Dichtheitsprüfung bei privaten Abwasserleitungen
(§ 61 a Abs. 3 bis 6 LWG NRW) auszusetzen.
Ab dem 01.01.2012 soll es außerdem ein neues Förderprogramm
des Landes NRW geben, wonach für die Sanierung von defekten
privaten Abwasserleitungen ein zinsverbilligtes Darlehen der
NRW.Bank mit einem Zinssatz von ca. 1 % beantragt werden kann. 
Umweltminister Remmel kündigte an, dass im Januar 2012 ein
Gesetzentwurf zur Änderung des § 61 a LWG NRW vorgelegt
werden soll. In dem Gesetzentwurf soll auch der Erlass einer Rechts-
verordnung vorgesehen werden. Mit dieser Rechtsverordnung soll in

allen Punkten Klarheit geschaffen werden. Die Rechtsverordnung
soll mit Zustimmung des Landtages erlassen werden.
Was bedeutet das für Sie?
Die SATZUNG der Gemeinde Vettweiß zur Abänderung der Fris-
ten bei der Dichtheitsprüfung von privaten Abwasserleitungen
gemäß § 61 a Abs. 3 bis 7 LWG NRW bleibt nach wie vor in Kraft,
weil § 61 a LWG NRW nach wie vor gültiges Landesrecht ist und er
auch durch den Beschluss des Umweltausschusses des Landtages am
14.12.2011 keine Änderung erfahren hat.
Die Satzung besagt, dass bis zum 31.12.2015 (demnach erst in
knapp 4 Jahren) für die Ortsteile Soller, Jakobwüllesheim und Vett-
weiß die Dichtheitsprüfungen durchgeführt sein müssen. Andere
Ortsteile sind in den darauf folgenden Jahren betroffen.
Es wird jedoch geraten, zunächst abzuwarten, wie der Landtag im  .
Quartal 2012 entscheiden wird. Die Gemeinde Vettweiß wird Sie
bei Veränderungen zu dem Thema weiterhin informieren.
Rein vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass defekte Abwasser -
leitungen auch auf der Grundlage des Wasserhaushaltgesetzes des
Bundes saniert werden müssen (§ 60 Abs. 2 WHG). 

Josef Kranz
(Bürgermeister)
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Vettweißer Tisch e. V. mit dem Ehren-
preis der Gemeinde ausgezeichnet

Der neunte Ehrenpreis zur Stärkung des Ehrenamtes und 
der ehrenamtlichen Tätigkeit in der Gemeinde Vettweiß 

ging in diesem Jahr an den Vettweißer Tisch e. V.. 
Der Verein wurde im Oktober 2009 von 23 Gründungsmitgliedern
ins Leben gerufen. Bis heute wuchs die Zahl der Mitglieder stetig, so
dass man mittlerweile 66 Mitglieder und 2 ehrenamtliche Helfer
ohne Vereinszugehörigkeit zu verzeichnen hat. Mit viel Fleiß und
Engagement gehen die Mitglieder die täglichen Arbeiten rund um
den Verein an, spenden ihre Freizeit und ihr Know-how. Dabei
fungieren Sie als Helfer vor Ort, Fahrer und Dienstleister. Der Vett-
weißer Tisch schafft eine Brücke zwischen Überfluss und Mangel,
sammelt qualitativ einwandfreie Lebensmittel, die sonst im Müll
landen würden, und verteilt diese an sozial und wirtschaftlich
Benachteiligte – kostenlos oder zu einem symbolischen Betrag. Im
Durchschnitt werden knapp 800 bedürftige Menschen monatlich
vom Vettweißer Tisch versorgt. Auch aufgrund der rasanten
Zunahme der Altersbedürftigkeit  richtete der Vettweißer Tisch
einen Bringdienst für Senioren ein und die hohe Zahl der bedürftigen
Kinder - 60 % der Bedürftigen sind Kinder - veranlasste den Verein,
besondere Aktionen für die Kleinsten ins Leben zu rufen. Dazu
gehört, neben den Aktionen am St. Martins- und Nikolaustag, die
im letzten Jahr erstmals ausgerichtete Weihnachtskistenaktion,
zusätzlich mit der Ausgabe von gebrauchtem Spielzeug. 
Nach dem Motto „Jeder gibt, was er kann“ finanziert sich der Vett-
weißer Tisch durch Spenden. 
Über die Gemeindegrenzen hinaus setzen sich unterschiedliche
Unternehmen für den Verein ein. So zählen neben den ortsansässigen
Lebensmittelfilialen auch Filialen aus Düren und Kreuzau zu den
Unterstützern. Aber auch die Unterstützung anderer, kleinerer
Unternehmen und in besonderem Maße die der privaten Spender
kann der Vettweißer Tisch in großer Zahl vorweisen.

Bürgermeister Kranz bedankte sich anlässlich der Vergabe des Preises
vor der letzten Ratssitzung, stellvertretend für Rat und Verwaltung,
bei den zahlreich erschienenen Helferinnen und Helfern. „Ihnen
meine Damen und Herren des Vettweißer Tisches, die Sie mit Herz-
blut und Engagement den Bedürftigen in unserer Gesellschaft viel
Zeit und Zuspruch widmen, spreche ich Dank, Anerkennung und
Respekt aus. Sie leisten eine ungemein wichtige Aufgabe in einer
leider immer weiter auseinanderklaffenden Gesellschaft zwischen
Überfluss und Armut“, so der Bürgermeister in seiner Ansprache.
Er appellierte gleichzeitig an die Mitbürgerinnen und Mitbürger sich
in die Aktivitäten einzubringen. 
Stellvertretend für den Verein übernahm Vorstandsmitglied Hubert
Nix aus Soller die Urkunde und den Geldpreis.

Aufruf
zur Einreichung von Vorschlägen für die Verleihung eines

Ehrenpreises zur Stärkung des Ehrenamtes und der ehrenamt-
lichen Tätigkeit in der Gemeinde Vettweiß

Schon seit einigen Jahren lobt die Gemeinde Vettweiß als Anerken-
nung und zur Stärkung des Ehrenamts und der ehrenamtlichen
Tätigkeit jährlich einen Ehrenpreis aus. Dies gründet auf den
entsprechenden Richtlinien, die der Rat erlassen hat.
Ausgezeichnet werden können Einwohnerinnen und Einwohner,
Vereine und Institutionen, die sich in besonderem Maße und unei-
gennützig für das Gemeinwesen engagiert haben. Personen, bei
denen die Satzung über die Ehrung verdienter Bürger der Gemeinde
Vettweiß Anwendung findet, und hauptamtlich im sozialen bzw.
kulturellen Bereich Tätige bleiben unberücksichtigt.
Der Ehrenpreis wird als Geldgeschenk in Höhe von 500 € zusam-
men mit einer Urkunde verliehen. Eine Aufteilung des Geldpreises
auf zwei Preisträger ist möglich.
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Vettweiß sowie
Vereine, Verbände und andere Institutionen sind vorschlagsberech-
tigt. Der Vorschlag soll eine kurze Begründung enthalten.
Die Auswertung der eingereichten Vorschläge und die Entscheidung
über den/die Preisträger erfolgt durch eine Jury in nichtöffentlicher
Sitzung. 
Vorschläge können jederzeit in einfacher Schriftform dem Bürger-
meister, Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß, E-Mail: buergermeis-
ter@vettweiss.de, bzw. dem Ortsvorsteher oder örtlichen Ratsvertreter,
zugeleitet werden.

Josef Kranz
Bürgermeister

TAXI Rautenberg (Spies)
10 Jahre in der Gemeinde Vettweiß

• Wir begleiten Sie auch in die Arztpraxis, Klinik
oder den Flughafen

• Umweltfreundliches Erdgastaxi bis 6 Personen

Pünktlichkeit und Freundlichkeit ist 
für uns selbstverständlich

0 24 24/90 12 22

Goldene Hochzeit
Am 15. Januar 2012 feiern die Eheleute Hans Ludwig u. Antonie Rey
geb. Schneider, Broichstr.25, Vettweiß-Kelz das Fest der „Goldenen
Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Josef Kranz
(Bürgermeister)
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Diamantene Hochzeit
Am 09. Februar 2012 feiern die Eheleute Heinrich und Hedwig
Pawlowsky geb. Klinkhammer, Am Lindchen 7, Vettweiß-Gladbach
das Fest der "Diamantenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Josef Kranz
(Bürgermeister)

Diamantene Hochzeit
Am 02. Februar 2012 feiern die Eheleute Alfred u. Helena Wunderlich
geb. Weck, Barbarastr.1, Vettweiß-Disternich das Fest der „Diaman-
tenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Josef Kranz
(Bürgermeister)

Mitteilungen des WZV

Bekanntmachung
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FeuerwehrKindergärten

FeuerwehrSchulen

Hauptschüler spenden für Vettweißer Tisch
Auch die Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer
der Hauptschule Vettweiß ließen es sich in diesem Jahr nicht

nehmen, Pakete für den Vettweißer Tisch zu packen.

In der Pfarrkirche überreichten die
jungen Leute Frau Tzamtzis vom
Vorstand des Vettweißer Tischs symbo-
lisch 5 Kisten mit Lebensmitteln und
kleinen Geschenken. 
Eingebetet war die Übergabe in einen
Wortgottesdienst, der von den Religions-
lehrerinnen der Schule vorbereitet
worden war, und von Pfarrer Kraus gelei-

tet wurde. Herr Frings eröffnete den Wortgottesdienst mit Orgelmusik.
Der Schüler Johannes Rothkopf, Klasse 7 a, spielte auf seiner Posaune
zwei Lieder. Das Märchen „Die Sterntaler“ stand im Mittelpunkt des
Gottesdienstes. Viele Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen
trugen das Märchen vor, entzündeten Kerzen, brachten die Gaben zum
Altar und sprachen Fürbitten. 
Aufmerksam und ruhig folgten alle Schülerinnen und Schüler dem
Wortgottesdienst. Sie waren sehr erstaunt, als sie hörten, dass insge-
samt 17 Kisten für den Vettweißer Tisch gepackt worden waren. 
Die Rektorin der Schule überreichte symbolisch eine Kiste an Frau
Tzamtzis, die in einer Ansprache auch auf das Märchen „Sterntaler“
einging. Sie erfreute die Schüler mit einem Gedicht.
Frau Tzamtzis und ihre Helferin schenkten allen Schülerinnen und
Schülern und ihren Lehrerinnen und Lehrern als Dank Schokoladen -
taler, während Frau Böhr jedem einen Stern mit der Aufschrift „EIN
STERN FÜR DICH“ überreichte. 
Am Ende des Wortgottesdienstes waren sich alle Beteiligten einig:
„Jetzt ist Weihnachten.“

FeuerwehrFeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr zu Besuch 
im Forschungszentrum Jülich

Die Jugendfeuerwehr des ersten Löschzuges der Freiwilligen Feuer-
wehr Vettweiß war am 10.12.2011 zum Jahresausklang zu Besuch
bei der Werkfeuerwehr des Forschungszentrums Jülich. Die Werk-
feuerwehr ist einerseits zuständig für den vorbeugenden Brandschutz
und bewältigt andererseits Einsätze aller Art auf dem Gelände des
Forschungszentrums. Besonders interessant waren die Einsatzfahr-
zeuge. Während bei uns genormte Fahrzeuge zum Einsatz kommen,
findet man hier fast ausschließlich speziell an die Bedürfnisse des
Forschungszentrums angepasste Löschtechnik. Glänzende Augen
gab es beim Anblick der Hubrettungsbühne. Während bei uns 
üblicherweise Drehleitern eingesetzt werden, setzt man hier auf
einen Teleskopmast, mit dem durch Abknicken des obersten Mast-
elementes auch verwinkelte Ziele erreicht werden können.

Neben dem Brandschutz spielen in einer Forschungsanlage dieser
Art natürlich die Technische Hilfeleistung und der Umgang mit
Gefahrstoffen eine große Rolle! Auch dafür ist man bestens gerüstet.
Nach der Führung durch die Gerätehalle wurden uns die Atem-
schutzwerkstatt und die Atemschutzstrecke gezeigt. Die Trainings-
strecke löste eine große Begeisterung bei den Kindern und Jugend-
lichen aus. Der ein oder andere konnte hier auch mal
„probekrabbeln“.
Für uns alle hat der Besuch viele neue Eindrücke gebracht, da sich
das Tätigkeitsfeld der Werkfeuerwehr deutlich von unserem unter-
scheidet. Wir haben eine Vielzahl interessanter Fahrzeuge und
Geräte sehen können und eine Menge gelernt über die Aufgaben
einer Werkfeuerwehr. Vielen herzlichen Dank an die Kameraden, die
uns diese interessante Führung ermöglich haben!
Christian Thomas

Spendenaktion: Vettweißer Tisch
Wie auch im letzten Jahr sammelte der Johanniter Kindergarten

aus Jakobwüllesheim Spenden für den Tisch in Vettweiß. 
Kinder und ihre Familien,
sowie die Erzieherinnen unter
der Leitung von Frau Hahn
beteiligten sich rege an der
Aktion.
Nach über einem Monat des
Sammelns, wurde gemeinsam
mit den Kindergartenkindern
überlegt was in die Kisten
gehört und gemeinsam
weihnachtlich verpackt.

Darüber entstanden Gespräche der Kinder über den eigentlichen
Gedanken von Weihnachten: Nächstenliebe.

Vom Teilen
Beim Teilen ist das so:

Wer nimmt und gibt wird froh,
wer gibt und nimmt wird froh!

Beim Teilen ist das so!
Teilen, teilen, das macht Spaß,
wenn man teilt, hat jeder was.

Eins und zwei und drei und vier,
komm nur her, ich teil mit dir!

So entstanden Kisten mit Weihnachtsessen für Familien und Rent-
ner, sowie eine Menge Spielzeuggeschenke.
In diesem Sinne wünscht der Johanniter Kindergarten, sowie die
Kindergartenkinder mit ihren Familien, ALLEN ein frohes und
gesundes Neues Jahr.

R E C H T S A N W Ä L T E

Rechtsanwälte Ruth Becker-Prox & Kollegen
Zehnthofstraße 58 · 52349 Düren · Tel. 0 24 21-20 03 30 · Fax 0 24 21-20 03 31

gegenüber der Sparkasse Düren

Ruth
Becker-Prox
Fachanwältin für

Familienrecht
Ehescheidung

Unterhalt
Zugewinnausgleich

Umgangs-/Sorgerecht
Ehegattenhaftung

Wohnungszuweisung
Eheverträge

Markus
Schlesier
Rechtsanwalt

Arbeitsrecht
Kündigungsschutz

Vergütung
Zeugnisrecht

Familienrecht
Strafrecht

Daniel
Radermacher

Rechtsanwalt

Erbrecht
Arzthaftungsrecht

Verkehrs-/Unfallrecht
Mietrecht
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Hauptschüler sind „STARTKLAR“
Seit nahezu drei Jahren beteiligen sich Schülerinnen und 
Schüler der zehnten Klasse der Hauptschule Vettweiß am

Projekt „STARTKLAR“. 

In der 8. Klasse nahmen alle
Schüler an dem Vorhaben teil.
In zwei Praxiswochen konnten
die jungen Leute praktische
Erfahrungen in je vier Berufs-
feldern sammeln, die sich selbst
ausgesucht hatten. Sie
verbrachten die Tage in den
Werkstätten des Sozialwerks
Dürener Christen. Bilder dieser
Praxiswochen wurden in einer
Ausstellung im Vettweißer
Rathaus gezeigt.
Am Ende der 8. Klasse konn-
ten 10 Schüler aus Vettweiß
sich um eine freiwillige Teil-
nahme an diesem Projekt
bewerben. Diese Schüler konn-
ten ihre Fähig keiten und Fertig -
keiten in der 9. und 10. Klasse
im praktischen Bereich sowohl
bei der Qualitec als auch
wiederum in den Werkstätten
des Sozialwerks weiter entwi-
ckeln. Auch soziale Kompeten-
zen und richtiges Bewerben
wurde trainiert. 

Während einer großen Informationsveranstaltung im Nelly-Pütz-
Berufskolleg präsentierten sich die Vettweißer gemeinsam mit ihren
Kollegen aus anderen Schulen des Kreises Düren der interessierten
Öffentlichkeit. Mit Infoständen und einer Schau ihrer Werkstücke
zeigten die jungen Leute, was sie in den letzten drei Jahren geleistet
hatten. Sie boten Bewerbungsflyer an und standen den Besuchern
Rede und Antwort.  
Jeder teilnehmende Schüler erhielt ein Zertifikat. Eine Kopie sollte
in keiner Bewerbungsmappe fehlen. 
Das Lehrerkollegium der Hauptschule Vettweiß hofft, dass der Fleiß
der jungen Leute belohnt wird. Am Ende des Schuljahres sollte jeder
Teilnehmer eine Ausbildungsstelle haben. 

WIR

GEBEN

IHRER

TRAUER

ZEIT

UND

RAUM

ERD,- FEUER-, SEE-, ANONYM- UND WALDBESTATTUNGEN
BESTATTUNGSVORSORGE - FACHGEPRÜFTER BESTATTER

BERATEN UND BETREUEN -
HELFEN UND BEGLEITEN

WIR STEHEN IHNEN JEDERZEIT HILFREICH ZUR SEITE.

NORBERT SIEVERNICH & FRANK ZIEGNER
BÜRO: KREUZAU

TEL. 024 22-50 47 67
VETTWEISS-SIEVERNICH

TEL. 022 52-8 36 79 60

Inh. Horst Nückel Heizöl - Diesel - Schmierstoffe - Kohlen - Brikett

Auf der Komm 30 Telefon: 0 24 27/90 91 33
52385 Nideggen-Berg Telefax: 0 24 27/90 91 34

Mobil 01 77/5 60 52 07
01 77/3 25 59 79



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS 11

Kirchliche Nachrichten

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR
• www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Pfarramt Vettweiß
Patrozinium in St. Antonius, Ginnick 

am Dienstag, 17. Januar 2012
In Ginnick wird das diesjährige Patrozinium am Dienstag, 
17. Januar, um 18.30 Uhr gefeiert. Im Anschluss an die Festmesse,
die vom Kirchenchor St. Martin, Froitzheim mitgestaltet wird, lädt
der Ortsausschuss Ginnick zum Verzehr der Antoniusbrote ins Pfarr -
heim Ginnick ein. Alle Christen aus Ginnick sowie aus der GdG
Nörvenich-Vettweiß sind zur Mitfeier herzlich eingeladen.

Theaterabend Vettweiß
Theaterabend im Pfarrheim Vettweiß: 21.1., 20 Uhr Kartenvorver-
kauf im Pfarrheim Vettweiß: Montag, 9.1., 17 - 18 Uhr 

Pilgerfahrt nach Lourdes vom 7. bis 13. Oktober 2012
Vom 7. bis 13. Oktober bieten wir gemeinsam mit der GdG Nideggen-
Heimbach eine Pilgerfahrt mit dem Bus nach Lourdes über Flüeli,
Ars und Tours an. Die Pilgerfahrt wird vom "Kreis der Freunde
Roms e. V." aus Düren organisiert, der seit vielen Jahren Pilger- und
Studienfahrten durchführt. Die geistliche Leitung liegt bei Pfarrer
Kurt Josef Wecker (Heimbach) und bei Pfarrer Gerd Kraus (Vett-
weiß). Der Reisepreis beträgt 750,00 Euro pro Person im Doppel-
zimmer. Der Zuschlag für ein Einzelzimmer beträgt 195,00 EURO.
(Den Preisen ist die Zahl von 35 zahlenden Personen zugrunde
gelegt.) Um die Durchführung der Reise zu sichern, bitten wir um
früh zeitige Anmeldung.
LEISTUNGEN
Fahrt in modernem Fernreisebus mit allem Komfort (Bordküche,
WC, Klimaanlage etc.). Unterkunft in ausgesuchten 2* u. 3*-Hotels
mit Halbpension vom Abend des ersten bis zum Morgen des letzten
Reisetages. Alle Ausflüge, Rundfahrten und Besichtigungen wie im
Programm beschrieben. Keine kostenpflichtigen Zusatzangebote.
Qualifizierte und ortskundige Reiseleitung an allen Tagen und Orten.
REISEVERLAUF - Der Reiseverlauf ist wie folgt geplant: 
Sonntag, 07.10. – Am frühen Morgen Abfahrt an den vereinbarten
Stationen. Am späten Nachmittag erreichen wir SACHSELN-
FLÜELI in der Zentralschweiz, Lebens- und Wirkungsort des
Hl. Nikolaus v. d. Flüe, wo wir die Hl. Messe feiern.
Montag, 08.10. – Wir setzen unsere Reise Richtung Frankreich fort
und finden in ARS unsere 2. Übernachtungsstation. Hier erinnern
wir uns in einer Hl. Messe an Jean B. Vianney, den ,Pfarrer von Ars'.
Dienstag, 09.10. – Unsere Reise geht weiter durch das schöne
Südfrankreich. Am Abend erreichen wir unser Wallfahrtsziel: LOUR-
DES am Rand der Pyrenäen.
Mittwoch, 10.10. – Wir feiern gemeinsam die Hl. Messe im Wall-
fahrtsbezirk und pilgern danach über den Kreuzweg. Wir spazieren
durch die Stadt, um die Erinnerungsorte der Hl. Bernadette kennen
zu lernen. Am Nachmittag nehmen wir im Heiligen Bezirk an der
Sakraments prozession und am Abend an der Lichterprozession teil.
Donnerstag 11.10. – Am heutigen Tag nehmen wir in der Basilika
Pius X. an der Internationalen Messe teil, die von vielen Tausend
Pilgern besucht wird. Nachmittags begegnen wir der großartigen
Bergwelt bei einer Fahrt in die Pyrenäen.

Freitag 12.10. – Abschied von Lourdes und Beginn der Rückreise in
Richtung Südwestfrankreich. Unser heutiges Tagesziel ist die Stadt
des Hl. Martin - TOURS, wo wir auch die Hl. Messe feiern. Wir
übernachten in Tours oder Amboise a.d. Loire.
Samstag, 13.10. – Wir reisen weiter nach Orléans zum Besuch der
Kathedrale. In St. Benoit, einem lebenden romanischen Benediktin-
erkloster, nehmen wir am Konventamt der Mönche teil. An Paris
vorbei kommen wir dann nach Belgien, das wir durchqueren
müssen, um am Abend die Ausgangsstationen wieder zu erreichen
Für die Pilgerfahrt nach Lourdes gibt es am Dienstag, 27.03., um
20 Uhr im Pfarrheim Vettweiß (Schulstraße 3) einen Informations-
abend. Anmeldungen zu der Pilgerfahrt sind ab sofort möglich im
Pfarramt Vettweiß und beim "Kreis der Freunde Rom e. V." in
Düren. Dort erhalten Sie auch weitere Informationen.

ANMELDUNG ANMELDUNG
Kath. Pfarramt Vettweiß KREIS DER FREUNDE ROMS E. V.
Im Tal 7, 52391Vettweiß Gerhard-Fuß-Straße 11, 52355 Düren



Bastel- und Spielgruppe mit Liedern, musikalischen Vorträgen und
einer gespielten Weihnachtsgeschichte. Selbst die Kleinsten trugen
ein Gedicht vor. Die Seniorenaugen strahlten.

Mit besinnlichen und humorvol-
len Geschichten und Gedanken
zum Schenken und zu Weihn-
achtsvorbereitungen gestaltete
Frau Weber einen weiteren Teil
des Programms. Gerne sangen
alle gemeinsam einige vertraute
Weihnachtslieder in der Erinne-
rung an frühere Weihnachtsfeste
und in der frohen Erwartung
auf das nahe Fest.
Auch die Singgemeinschaft
St. Johann Baptist unter
Leitung und mit der Begleitung
durch Herrn Petermann ließ es
sich nicht nehmen, den Nach-
mittag durch musikalische
Vorträge abzurunden. Große
Freude bereitete allen die von
den Organisatoren liebevoll
ver packten Weih nachtslicht -
häuser, überreicht durch einen
kleinen Engel, mit denen sie
zum Abschluss eines abwechs-
lungsreichen Weih nachtsfeier -
nachmittages be schenkt wurden.

Leuchtende Kinderaugen am 
Weihnachtsbaum in Vettweiß-Gladbach 

Zum achten Mal wurde der Dorfweihnachtsbaum aufgestellt und
von unseren Kindern reichlich geschmückt.  Dafür bekamen sie ein
Los von der Schirmherrin und Initiatorin des Abends, der Ortsvor-
steherin Irmgard Rosbroy. Es war wieder ein schöner Abend, der von
vielen Dorfbewohnern und Gästen wahr genommen wurde. Wie
auch in den vorigen Jahren wurde der Abend musikalisch von der
Familie Franzl Sperrlich untermalt.  

Am Sonntag, dem vierten Advent, fand die Auslosung statt. Trotz
der kühlen Witterung fanden viele Kinder mit ihren Eltern den Weg
zum Baum. Mit leuchtenden Kinderaugen warteten die Kleinen auf
ihre Preise. Natürlich war für jedes Kind ein Geschenk vorhanden.
Aufgrund der großzügigen Spende der Victor F. Rolff Stiftung, Frau
Tzamtzis und einigen Privatpersonen fielen in diesem Jahr die
Geschenke üppiger aus. Es war ein schöner Auftakt für die Weih -
nachtswoche. 
Frau Rosbroy bedankt sich bei allen Helfern und Sponsoren, die es
ermöglichten, dass der Weihnachtsbaum aufgestellt wurde und der
Sonntagvormittag am vierten Advent bei allen ein großer Erfolg wurde.
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Vereinsmitteilungen

Seniorenweihnachtsfeier in Sievernich
Am 6. Dezember 2011 war es wieder so weit. Auf Einladung des
Fördervereins St. Johann Baptist und der Ortsvorsteherin Johanna
Weber fanden sich der Seniorenkreis aus Sievernich und Disternich
und weitere Sievernicher Seniorinnen und Senioren zum advent-
lichen Nachmittag im Sportheim Sievernich ein.
Umsorgt von den Seniorenbetreuern Anni Klumpen, Dagmar
Rommelfanger, Margret Will und Servatius Schneider genossen alle
Kaffee und leckere Kuchen aus den heimischen Backstuben. Bei
Kerzenlicht und Weihnachtsgebäck überraschten die Kinder der
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Doppelte Freude 
über Kinder- und Jugendförderpreis der 

Bürgerinitiative Vettweiß e. V.
Aufgrund der vielen förderfähigen Anträge fiel den Fraktionsmitglie-
dern die Entscheidung in diesem Jahr wieder besonders schwer, sodass
der Preis in Höhe von 500 Euro erneut in zwei gleiche Teile aufgeteilt
und dementsprechend an zwei Antragsteller vergeben wurde. 

Die Preisträger Nummer 7
und 8 des in 2007 geschaf-
fenen Preises sind die
Jugendabteilungen der SG
Neffeltal 1992 e. V. und
des SV Kelz 1923 e. V.
Beide Vereine erhielten je
einen Scheck in Höhe
von 250 €. Die Jugend-
leiter der beiden Fußball-

JENS VAN JÜCHEMS
RECHTSANWALT

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Zivilrecht
Arbeitsrecht

Schumacher Straße 10-12 Telefon: (0 22 52) 50 04
53909 Zülpich Telefax: (0 22 52) 83 45 55
RavanJuechems@t-online.de www.ravanjuechems.de
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)

vereine beabsichtigen von diesem Geld Spielbekleidung und 
Trainingsmaterial für die Jugend anzuschaffen. Der Fraktionsvor -
sitzende Henning Demke und die Ortsvorsteherin von Gladbach
und Kassiererin der BI Irmgard Rosbroy hatten es sich nicht nehmen
lassen, den Preis, welcher von den BI-Ratsvertretern gestiftet wird
und die Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde Vettweiß unter-
stützt, persönlich im Namen der BI zu übergeben. Die Jugend hat es
sichtlich gefreut!



Die 2. Weih -
nachtskisten-

aktion 
des gemeinnützigen
Vereins „Vettweißer
Tisch e. V.“ war ein

großer Erfolg!
Zum 2. Mal seit der
Vereinsgründung führte
der gemeinnützige Verein
„Vettweißer Tisch e. V.“
eine Weihnachtskisten -
aktion für bedürftige
Menschen durch. Den
mehrmaligen Aufrufen in
den hiesigen Amtsblättern
folgten viele Bürger und
Einrichtungen, so dass am
Ausgabetag der Weih nachts -
kisten am 22.12.2011,
insgesamt 160 Weih -
nachtskisten zur Verfügung
standen. Die Weihnachts-
kisten waren oftmals 
liebevoll verpackt und
geschmückt, manche ent -
hielten auch zusätzlich ein
kleines Geschenk zum
Weihnachtsfest. Aber nicht
nur Weihnachtskisten,
gefüllt mit Lebensmitteln,
wurden gespendet, sondern
auch eine große Mengen
von Spielzeug jeglicher
Art. Der Gabentisch für
die bedürftigen Kinder
war reichlich gedeckt.
Die diesjährige Spenden-
bereitschaft zum Weih -
nachtsfest war einfach
großartig!
Besonders erwähnenswert sind:
● JiM und die Messdiener von Müddersheim mit 22 Kisten und

einer größeren Geldspende
● die Hauptschule Vettweiß mit 19 Kisten 
● die Johanniter Kindertagesstätte in Jakobwüllesheim mit un -

zähligen Kisten und zusätzlichen Geschenken für Erwachsene und
Kinder.

Anlässlich der Ausgabe der Weihnachtskisten am 22.12.2011 in der
hiesigen Bürgerbegegnungsstätte, welche in einem festlichen
Rahmen bei Glühwein und Weihnachtsplätzchen erfolgte, konnten
insgesamt 215 Personen großzügig beschenkt werden. Zu dieser

Ausgabe wurden zusätzlich noch an Senioren oder andere Bedürftige
aus verschiedenen Ortschaften ein Weihnachtspaket übergeben.
Mit Ihrer großen Spendenbereitschaft haben Sie, liebe Bürgerinnen
und Bürger von Vettweiß und Umgebung, vielen bedürftigen
Menschen zu einem schönen Weihnachtsfest und Kindern doch
noch zu einem Weihnachtsgeschenk verholfen.
Für diese großartige Unterstützung anlässlich der  2. Weihnachtskis-
tenaktion möchte sich der Vorstand, auch im Namen aller Verein-
smitglieder, recht herzlich bedanken!
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein gesundes und
erfolgreiches neues Jahr.

Der Vorstand:
Franz Wilhelm Erasmi Irmgard Rosbroy Hubert Nix  Ursula Tzamtzis

(1. Vorsitzender) (2. Vorsitzende) (Kassierer) (Schriftführer)
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Zutaten für eine Weihnachtskiste 
in Müddersheim

Ein tolles Ergebnis brachte die Müddersheimer Aktion „Zutaten für
eine Weihnachtskiste“, gesammelt durch den Verein „Jugend in
Müddersheim“ (JiM e. V), den Messdienern sowie dem Förder -
verein St. Amandus.

Viele Kisten konnten dem Vettweißer Tisch e. V. dadurch überreicht
werden und zusätzlich noch die stolze Summe von 460 €.

Allen Einwohnern von Müddersheim die sich an der Aktion beteiligt
haben, sei herzlichst für ihre Unterstützung, die wir nun zum 
zweiten Mal erfahren durften, gedankt.

Im Auftrag Kath. Hamacher
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WIR 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen, das sich in die Bereiche
Design, Werbetechnik, Verlag, Druckerei, Internet und Lettershop 
untergliedert und blicken auf eine über 30-jährige
Firmengeschichte zurück.

www.porschen-bergsch.de

SUCHEN . . .

Wir brauchen Unterstützung in:
• Erstellung von Folienschriften 

z. B. für Schaufenster, Schilder
und Fahrzeuge

• Beschriftung z. B. von Schaufenster,
Schildern, Banner, Fahrzeugen

• Durchführung von Textildruck
• Fertigen von Digitaldrucken
• Montage der Produkte vor Ort

Diese Fähigkeiten sollten
Sie mitbringen:
• Teamplayer
• Belastbarkeit
• Zuverlässigkeit
• Spaß an der Arbeit

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf
die Zusendung einer ausführlichen Bewerbungsunterlage
per Post oder per e-mail an:

Porschen & Bergsch 
Mediendienstleistungen
z. Hd. Herrn Frederik Porschen
Am Rosspfad 8
52399 Merzenich
bzw. an fp@porschen-bergsch.de

... ab Februar 2012 

eine/n Praktikantin/Praktikanten 
im Bereich Werbetechnik für die Dauer 

von 3 – 6 Monaten.
Haben Sie Erfahrung in Gestaltung, Produktion

und Montage von Print & Cut Produkten?

Sie können gut mit Illustrator, Photoshop, 
InDesign etc. umgehen und haben 

einen Autoführerschein? 

St. Jakobus Schützenbruderschaft
Jakobwüllesheim e. V. gegr. 1921

Wir hatten ein aufregendes Jahr, zum ersten Mal einen Bezirkskönig,
Bezirksschützenfest und 90-jähriges Bestehen. Es war ein bewegen-
des Fest mit tollen Veranstaltungen und einem großartigen Festzug.
Selbst mit dem Wetter hatten wir in den richtigen Augenblicken
Glück. Bei den vielen zusätzlichen Arbeiten hatten wir die tatkräf-
tige Unterstützung aus dem Dorf, von den Kindern im Festzug, den
übrigen Ortsvereinen, Mitbürgern, die keinem Verein angehören
und der Feuerwehr aus Soller. 
Ihnen allen, natürlich auch unseren Mitgliedern, sagen wir ein herz-
liches Dankeschön.  
Wir freuen uns im kommenden Jahr wieder gemeinsam mit Ihnen /
Euch Schützenfest zu feiern. 
Allen Freunden, Gönnern und Mitgliedern wünschen wir eine
besinnliche Zeit, einen guten Start in das Jahr 2012 und viel Glück
und Gesundheit!

St. Jakobus Schützenbruderschaft Jakobwüllesheim e. V. 
Der Vorstand

http://www.st-jakobus-schuetzen.de
Heinz Wollenweber - Friedhelm Wollenweber - Richard Schmigalla - Carmen 

Bürgerverein Lüxheim e. V.
Mitgliederversammlung 2012

Der Bürgerverein Lüxheim e. V. lädt alle Mitglieder und interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zur Mitgliederversammlung am
20. Januar 2012 um 19:30 Uhr in die Bürgerhalle ein.
Nach dem geschäftlichen Teil, dem Bericht aus der Arbeit 2011 und
dem Kassenbericht  möchten wir mit allen Mitgliedern und interes-
sierten Bürgern über die Renovierung der ‚alten Schule‘, deren weitere
Nutzung, und auch über den Fortbestand des Thekenbetriebes (deut-
licher Einnahmerückgang) intensiv diskutieren.
Liebe Lüxheimer, nutzen Sie die Versammlung, um mit konstruktiven
Vorschlägen und Anregungen die Arbeit für unser Lüxheim zu
unterstützen.
In der Hoffnung viele von den Bürgerinnen und Bürgern am Freitag
begrüßen zu können wünschen wir Allen noch ein gutes und erfolg-
reiches 2012.

Der Vorstand des Bürgervereins

St. Antonius Schützenbruderschaft 
Müddersheim 1922 e. V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
liebe Jung- und Schülerschützen,
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 20.01.2012 um 19:30
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Müddersheim, möchten wir Euch
recht herzlich einladen. 
Um das Erscheinen in Uniform, soweit vorhanden,  wird gebeten.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Gemeinschaftlicher Imbiss
3. Bericht des Brudermeisters
4. Bericht des Kassierers mit Aussprache
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassierers und der

Kassenprüfer
6. Bericht des Schießmeisters 

Bericht zur Schießgruppe Mannschaft 1 und 2
7. Bericht des Schüler- & Jungschützenleiters und des Jugendschieß-

meisters
8. Siegerehrung Brudermeisterschaft & Pokalschießen
9. Verschiedenes
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichem Schützengruß
St. Antonius Schützenbruderschaft Müddersheim 1922 e. V.

Der Vorstand
Was war los im Dezember 
in der DJK LC Vettweiß?

Am 4.12.2011 startete Johann Simons beim Jülicher Weihnachts-
lauf. Seinen Sieg im Rur-Eifel-Cup 2011 konnte ihm schon vor dem
Start niemand mehr streitig machen. In Jülich lief er die 10 km in
64:27 Minuten und wurde so Dritter in der Altersklasse M70.
Damit ging für den Vettweißer Langläufer ein sehr intensives und
ebenso erfolgreiches Wettkampfjahr zu Ende.

Am Freitag, den 9.12.2011 fand traditionell das Nikolaustraining
statt. Die Kinder konnten sich in diesem Jahr nicht nur über ein
Nikolausgeschenk und Süßigkeiten freuen, sondern es gab auch
neue Sportspiele wie z. B.: große Schaumstoffwürfel, Crossboccia
und ein Ball-Schlag-Spiel. Diese neuen Sportspiele konnten nur
angeschafft werden, da die Sparkasse Düren den Verein dabei finan-
ziell unterstützte. Die neuen Sportspiele wurden von den
Trainingsteil nehmern freudig angenommen und sofort ausprobiert.

Die Vettweißer Langläufer nahmen auch in diesem Jahr wieder am
ATG-Winterlauf teil. Am Morgen des 11.12.2011 wurden alle Teil-
nehmer in Reisebussen an den Start gefahren. Mit dem Startschuss
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begann dann der 18,4 km lange Weg zurück nach Aachen. Als
einzige Frau wagte sich Beate Keldenich auf die anspruchsvolle 
Strecke. In der Klasse W35 lief sie auf Platz 17 in der guten Zeit von
1. Stunde und 39 Minuten. Bei ihren männlichen Vereinskollegen
hatte ihr Mann -Stephan Keldenich- die Nase vorn. Nach nur 
1. Stunde und 21 Minuten erreichte er das Ziel als 24ter; ebenfalls
in der Klasse M35. Sein jüngerer Bruder Martin erreichte nur 
4 Minuten später das Ziel und belegte in der Klasse M30 Platz 34.
Lars Wölm bestätigte auch mit dem Ergebnis beim Winterlauf seine
gute Form. Mit der Zeit von 1. Stunde und 31 Minuten erreichte er
Platz 75 in der Altersklasse M30. Matthias Wiedenau kam 4 Minu-
ten nach Lars ins Ziel und lief so auf Platz 184 in der Klasse M45.
Nach dem Lauf trafen sich die Sportler noch zu Kakao und Weck-
männern um den Tag gesellig ausklingen zu lassen.
Kurz vor Weihnachten erschien die Kreisbestenliste für das Jahr
2011. Dort waren auch die Vettweißer Leichtathleten wieder vertre-
ten. Auf verschiedensten Wettkämpfen waren aktiv und erfolgreich:
Johann, Sarah und Marco Simons, Stephan und Martin Keldenich,
Anna-Lena und Jonas Esser, Adrian Anton-Gnanaraj, Franziska
Söhndel, Tobias Rattenberger sowie Lorenz Oepen. Nicht in der
Bestenliste aufgeführt wurde Johannes Oepen. Dies lag nicht an
seinen Leistungen, denn der siebenjährige Vettweißer  trug im Jahr
2011 einige Siege nach Hause. Aber die Altersklasse M7 wird in der
Bestenliste noch nicht berücksichtigt.
Einige Leistungen seihen hier besonders hervorgehoben: Franziska
Söhndel hat in diesem Jahr an vielen Veranstaltungen mit Erfolg teil-
genommen, und ist so eine der  wenigen weiblichen Wettkampf-
sportlerinnen im DJK LC Vettweiß.  Adrian und Marco haben in
diesem Jahr das Feld der 13 jährigen Jungs angeführt und waren bei
den Wettkämpfen sehr vielseitig unterwegs: ob Langlauf, Sprint,
Weit- und Hochsprung und sowie in den Wurfdisziplinen gehörten
sie zu den Favoriten im Kreis Düren. Nicht nur sportlich sehr erfolg-
reich waren Anna-Lena und Jonas Esser. Sie verfügen  über langjährige
sehr erfolgreiche Wettkampferfahrungen, und geben diese Erfahrun-
gen auch an die anderen Vereinsmitglieder weiter. Jonas als ausge -
bildeter Übungsleiterassistent, das ganze Jahr über beim Jugend -
raining, und Anna-Lena als Einsteigerin ab Dezember beim
Kindertraining.
Das erfolgreiche Jahr 2011 beenden die Vettweißer Leichtathleten
mit dem Aachener Silvesterlauf. Aber auch für das Jahr 2012 stehen
schon viele Termine fest. Eine Terminübersicht wurde beim Training
verteilt, ist im Internet zu finden unter: www.djklcv.net und hängt
im Schaukasten am Vettweißer Sportplatz aus.

KG Löstige Mösche 1972 e. V.
Pressebericht zum neuen Dreigestirn und Einladung zur

Proklamation am Freitag, 6. Januar 2012, 19 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus zu Müddersheim.

Et hätt noch immer jot jejange!
Die KG Löstige Mösche kann ihre langjährige Dreigestirn-Tradition
auch in der kommenden Session fortsetzen: Nach langem Suchen
und diversen Gesprächen konnte Präsident Hans-Hubert Sons dem
Elferrat jetzt das Dreigestirn für die Session 2012 präsentieren.
Somit kann die Gesellschaft am Freitag, 6. Januar, 19 Uhr, die amtie-
renden Tollitäten verabschieden und das designierte Dreigestirn mit
Prinz  Martin II. (Martin Krause) Jungfrau Martina I. (Martin
Spork) und Bauer Michael I. (Michael Wirtz) auf der Bühne im
Dorfgemeinschaftshaus proklamieren. Nach ihrem Motto „Zwesche

DJK LC Vettweiß e. V.
Einladung

Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir euch herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung
für das Jahr 2012 ein.
Die Versammlung findet statt: Donnerstag, den 2.2.2012 um
19.00 Uhr im Sportheim in Vettweiß.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
• Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende
• Wahl des Protokollführers (eventl. Anträge zur Tagesordnung)
• Jahresberichte des Vorstandes mit Aussprache
• Bericht der Kassenprüferinnen
• Wahl eines Versammlungsleiters
• Entlastung des Vorstandes
• Neuwahlen des Vorstandes
• Haushaltsplan 2012 
• Aussprache und Abstimmung über evtl. Anträge
• Verschiedenes
Anträge an die Versammlung sind dem Vorstand in schriftlicher
Form bis eine Woche vor dem Versammlungstermin einzureichen.
Das Wahlrecht der unter 14-jährigen Mitgliedern steht den Erzie-
hungsberechtigten zu.

Für den Vorstand
Ruth Lauterbach-Stassak

- 1. Vorsitzende -
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Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel

Schloss, Kirch und Kapellche, halde mer e jeck Verzällche“ werden
die drei im Rahmen eines bunten karnevalistischen Bühnenpro-
gramms inthronisiert. Prinz Martin und Jungfrau Martina sind
Müddersheimer Neubürger und mit Begeisterung dabei. Der desi-
gnierte Prinz ist 46 Jahre alt, verheiratet, promovierter Agraringenieur
und arbeitet bei der John-Deere-Bank. Martin Spork (30) ist eben-
falls verheiratet und Friseurmeister mit eigenem Salon in Euskirchen.
Bauer Michael Wirtz darf getrost als Müddersheimer Urgestein
bezeichnet werden. Der 48-jährige ist verheiratet und arbeitet für 
ein Sicherheitsunternehmen. Die drei werden bis Aschermittwoch
knapp 30 Auftritte absolvieren und werden dabei von Prinzenführer
Norbert Kurth, dem Vorsitzenden der Gesellschaft, begleitet.
Auf der Bühne erwarten die Besucher und Gäste der Proklamation
eine Reihe von Überraschungen. Den Auftakt bildet der Musikverein
Erp-Müddersheim. Dann geht es Schlag auf Schlag: Neben anderen
sind die Jüzzenije Plüme, die Fidele Jonge aus Kelz und Nörvenich,

die Raubritter aus Heimbach, die
Verdötschte Glabige, die
Lengerschdörper Klompe, die
Vlattener Jonge die Funkengarde
Vettweiß und die Lüxheimer
Spätlese dabei. Der Tanz der
Eigengewächse, der Garde I der
KG Löstige Möscheme, wird das

Programm zu vorge-
rückter Stunde been-
den. 

Jungfrau Martina I.,
Martin Spork, Prinz
Martin II., Martin
Krause und Bauer
Michael I., Michael
Wirtz. Bild: Privat

Second Hand Markt der Tummelkiste 
Der diesjährige Frühjahrs- und Sommermarkt ist statt am Samstag,
den 10. März im Dorfgemeinschaftshaus Müddersheim. Hier
veranstalten die AWO Kindertageseinrichtung und der Förderverein
des Kindergartens „Tummelkiste“ ihren 26. Second Hand Markt für
Kindersachen. Angeboten wird saisonale Kleidung für Babys, Kinder
und Jugendliche bis Größe 182 – diesmal also alles für Frühjahr und
Sommer. Oft kann man auch Kommunion- und Umstandskleidung
finden. Außerdem stehen Spielsachen, Bücher, CD’s und DVD’s
zum Verkauf, ebenso wie Fahrräder und sonstige Fahrzeuge, Kinder-
wagen, Auto- und Fahrradsitze sowie Zubehör. 
Dabei wird es diesmal wieder die Möglichkeit geben, zu verkaufende
Großteile, wie Kindermöbel, Fahrräder oder Kinderwagen über die
Homepage www.secondhandmarkt-tummelkiste.de anzukündigen.
Damit können Käufer sich gezielt vorweg über größere Anschaffungen
informieren. Alle weiteren Informationen zu diesem Instrument - oder
wenn sie schon mal stöbern wollen - finden sie auf der Homepage. 
Es gibt natürlich auch wieder eine Cafeteria mit Kaffee und einer
großen Auswahl an selbst gebackenem Kuchen. Für das leibliche Wohl
ist also bestens gesorgt. Auch eine Kinderecke mit Maltisch und Mini-
kino zur Unterhaltung der kleinen Gäste ist vorhanden.
Der Erlös kommt wie immer der AWO Kindertageseinrichtung und
somit den Kindergartenkindern der Tummelkiste in Disternich zugute.
Möchten Sie als Käufer oder Verkäufer teilnehmen? Alle wichtigen
Informationen sind auf der Homepage www.secondhandmarkt-
tummelkiste.de zusammengefasst. Sie haben dort auch die Mög -
lichkeit, sich vom 06. bis 12.02. als Verkäufer zu registrieren.
Der Second Hand Markt findet am Samstag, den 10.03. von 14 bis
17 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Müddersheim statt. Für Schwan-
gere öffnen wir unsere Tore wieder ab 13 Uhr (nach Vorlage des
Mutterpasses und mit einer Begleitperson).
Second Hand Markt der Tummelkiste in Müddersheim
Die AWO Kindertageseinrichtung und der Förderverein des Kinder-
gartens „Tummelkiste“ Vettweiß-Disternich e. V. veranstalten am
10. März ihren Second Hand Markt mit riesiger Auswahl an saisonaler
Kleidung, Spielzeug und Ausstattungen rund ums Kind. Über die
Homepage kann man sich auch schon im Voraus über größere
Anschaffungen wie z. B. Kinderwagen informieren. Mit Kaffee und
Kuchen ist während des Stöberns für das leibliche Wohl gesorgt. Der
Markt ist an diesem Samstag von 14 bis 17 Uhr geöffnet (Einlass für
Schwangere ab 13 Uhr) und findet im Dorfgemeinschaftshaus in
Müddersheim/Gemeinde Vettweiß statt. Anmeldung (vom 06. bis
12.02.) und Infos unter www.secondhandmarkt-tummelkiste.de.

Kinderbörse 
in der Bürgerhalle Froitzheim, Samstag, 03.03., 11-15 Uhr

Aufgrund des großen Erfolges der letzten Kinderbörsen , veranstaltet die
Jugendabteilung des IG Froizheimer Karnevals ihre fünfte Kinderbörse
am Samsatg den 03.03.2012. Im Angebot stehen Baby- und Kinder -
bekleidung, Spielzeug und vieles mehr auf mehr als 40 Verkaufstischen.
Kinderbetreuung während des Aufenthalts ist gewährleistet!

Ab 11 Uhr öffnet die Bürgerhalle Froitzheim bis 15 Uhr ihre Türen
und lädt auch alle ein, die kein Bedarf an Kindersachen haben, sich
in der Cafeteria verwöhnen zu lassen. Schauen sie doch mal rein!
Anmeldung ab sofort unter:02424-202357 oder unter: melanie.half-
mann@freenet.de 
Preis pro Tisch: 7 Euro, pro Großteil je 1 Euro.
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Ihr kompetenter Partner in der modernen Haustechnik

Neulen GbR
Meisterbetrieb seit 1977

Sanitär- und Heizungstechnik Am Roßpfad 7
Kunden- und Wartungsdienste 52399 Merzenich-Girbelsrath
Solaranlagen / Wärmepumpen Telefon (0 24 21) 9715 60
Regenwassernutzung Telefax (0 24 21) 9715 61

Besuchen Sie unsere Verkaufs- und Geschäftsräume

Briefmarkenfreunde & Münzsammler
Zülpich e. V. 1982

Die Fidele Jonge 
veranstalten am 22. Januar 2011 den 

5. karnevalistischen Frühschoppen in der Kelzer Dorfhalle
Zunächst besuchen die Fidele Jonge und Abordnungen befreundeter
Karnevalsgesellschaften um 10:00 Uhr die Mundartmesse in der
Kelzer Kirche, wozu auch alle aus der Pfarrgemeinde St. Marien
herzlich eingeladen sind.
Der anschließende Umzug führt direkt in die gut beheizte Dorfhalle,
wo im Anschluss ein Programm Nonstop bis in den Abend startet.
Neben dem "Special Guest" Marita Köllner haben sich zahlreiche
befreundete Karnevalsgesellschaften mit Ihren Dreigestirnen, Garde-
tanzgruppen, Mariechen, oder Musikzüge angekündigt. Für das Mitta-
gessen ist bestens gesorgt. Für die Cafeteria am Nachmittag benötigen
die Fidele Jonge Ihre Unterstützung. Falls Sie einen Kuchen spenden
möchten, rufen Sie uns bitte an. Claudia Jäger, Tel. 901272 oder Gisela
Eisenbraun, Tel. 2125 nehmen Ihre Kuchenspende gerne entgegen. 
Kommen Sie am 22. Januar einfach mal vorbei. Der Eintritt ist frei!!!
Verbringen Sie ein paar schöne Stunden. Die Fidele Jonge freuen
sich über Ihren Besuch. 
Gleichzeitig möchten sich Vorstand und Elferrat für die Unterstützung
im vergangenen Jahr bedanken und wünscht allen Mitgliedern, Freunde
und Gönnern ein gesegnetes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2012.
Der Vorstand

NEUES VON JiM
Das JiM-Team lädt alle Schulkinder im Alter von 6-12 Jahren aus
Müddersheim und Umgebung ganz herzlich zum ersten Treffen im
neuen Jahr ins JiM-Haus ein!
Diesmal gibt`s neben Spiel- und Bastelangeboten ab 17.00 Uhr Unter-
stützung von Herrn H. Sommerkorn (Umweltzentrum Friesheimer
Busch), der uns etwas über die Zusammenhänge von Sonne und
unserer Nahrung veranschaulichen wird.
Hierzu sind auch alle Eltern und andere Interessierte ganz herz-
lich eingeladen.
Wann: 12.01.2012 von 15.30 Uhr - ca.18.30 Uhr (bitte von den

Eltern abholen lassen)
Wo: JiM-Haus, am Wald (neben der Schule)
Wer: Schulkinder von 6 - 12 Jahren ab 16.45 Uhr Eltern und

andere Interessierte
Wir freuen uns auf euch!
Bei Fragen könnt ihr euch unter der Rufnummer 02424/7993 melden.
Der Termin für unser nächstes Treffen: 16.02 (Weiberfastnacht)
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